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Sie wissen, was auf das Etikett muss. 
Sie wissen, warum es auf das Etikett muss. 
 
Aber wie geht das in der Praxis? 
Worauf müssen Sie achten? 
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EXCEL-Listen 
• Nur Big-8, aufwändige Doppelerfassung, nicht aktualisierte 

Daten, Problem bei Änderungen LMIV 
 

händisch 
• Aufwand! 

 
gar nicht 
• Zunehmend Marktausschließungsgrund 

 
Ergänzung PPS 
• Anhängsel, Problem Mengen (Produktion vs. Verzehr) 

 
Allergene 
Neue Anforderungen in der Beschaffungskette 
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Das hätten Sie gerne … 
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Softwaregestützte Berechnung als Option 
 
nut.s kitchen – Gastronomie, Caterier 
• Kochbuch, Rezepturverwaltung 
• Nährwertberechnung lt. LMIV 
• Allergene (ab Herbst 2014 im Rahmen der ÖNWT) 

 
nut.s industrial – Lebensmittel verarbeitende Industrie 
• Schnittstellen zum PPS (SAP, MovEx, CSB, Navision, …) 
• Nährwertberechnung lt. LMIV 
• Zutatenlisten (mehrsprachig) 
• Eigenschaften, Bio-Quote etc. 
• Allergene 
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Produkte •Stücklisten 

•Verkaufseinheiten 

Bauteile 
•Stücklisten 

•Einsatzmengen 

•Verluste 

Rohwaren 
•Allergen 

•Nährwerte 

•Klassennamen 
VB, EKB 

•Eigenschaften 

Nährwerte 

Zutatenliste 
Allergeninfos 
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Verfahrenstechnik 
• Für Planung und Produktion (=Einkauf) werden andere Mengen 

benötigt als für die Daten des Etiketts (=Verzehr) 
• Brutto/Netto-Mengen, Verdunstung, etc. beeinflussen die Größe 

einer Portion (GDAs) 
• Nährstoffe werden durch Prozessschritte beeinflusst (  ÖGE-

Gütesiegel) 
 

Qualitätssicherung 
• Rezeptänderung  Neuberechnung der Daten für das Etikett 
• Rohstoffänderung  Neuberechnung aller betroffenen Rezepte 

 
Umwelt 
• Produktspezifikationen enthalten Big-8, zunehmend werden 

aber weitere Nährstoffe gewünscht (Airlines, Starbucks, 
Spitäler, …) 
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Für die Berechnung der Nährwerte 

Rezepturverwaltung 

Sie brauchen … 

• Doppelerfassung vermeiden (Schnittstellen) 
• Führendes System 
• Produktionsmengen vs. Verzehrsmengen 

Achtung auf … 

Nährwerttabelle 

• Möglichst umfangreich und aktuell 
• Abgleich Spezifikationen 
• Aufnahme fehlender Einträge, Lieferantendaten 
• Fehlende Daten 

Prozessdaten 

• Brutto/Nettomengen 
• Back- und Bratverluste, Ausbeute 
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Für die Allergenkennzeichnung 

Rezepturverwaltung 

Sie brauchen … 

• Allergene in Spuren 
• Kreuzkontamination 

 

Achtung auf … 

Alternative 
Verzeichnisse 

• ALBA-Liste 
• Andere Eigenschaften (Herkunft, Region, GMO, …) 
• Zucker, Alkohol 
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Für die Zutatenlisten 

Rezepturverwaltung 

Sie brauchen … 

• Bauteilauflösung 
• QUID 
• Wasseraufnahme, - abgabe 
• Speck und Fleisch lt. LMIVO 

 
 

Achtung auf … 

Klassennamen, 
Verkehrsbezeichnungen 

• mehrsprachig 
• flexibel, aber einfach 
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Daten, Daten, Daten 

Nährwerte 

Sie brauchen … 

• Aufwand Spezifikationen zu erfassen 
• Spezifikationen fallweise mangelhaft 

oder missverständlich 
 

• Klassifizierende Einträge 
• Identifizierende Einträge 

Allergene 
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Nährwerttabelle ÖNWT(Österreichische Nährwerttabelle)  www.oenwt.at 
• DATO in Kooperation mit dem IfEW der Uni Wien 
• Nationale Ergänzung zum BLS 
• Österreichische Synonyme (Topfen/Quark etc.) 
• 7.000 Einträge 
• Wie BLS je 120 Nährstoffe, keine fehlenden Werte 
• Produkt und Firmendaten lt. Spezifikationen (Aromen, Gewürze, Hilfsmittel, …) 

Nährwerttabelle BLS (Bundeslebensmittelschlüssel)   www.blsdb.de 
• Max-Rubner-Institut in Karlsruhe, Deutschland 
• 14.000 Einträge 
• Je 120 Nährstoffe (Hauptnährstoffe, Vitamine, Fette, …) 
• Keine fehlenden Werte oder Nullstellen 
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BLS und ÖNWT als Datenpool 

• ÖNWT als horizontale 
und vertikale Erweiterung des BLS 
 

• Firmenprodukte, Synonyme, 
Portionsgrößen, TCM 
 

• Allergene für BLS und ÖNWT 
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ÖNWT – listet ca. 300 Unternehmen 
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Unumgängliche Voraussetzungen: 
 
• Aktuelle und geprüfte Daten 

 
• Verbindliche Rezepturen 

 
• Kenntnis der Produktionsprozesse 

 
• Prozesstreue 

 
• Prozessverständnis 
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Achtung: 
 
• Etikett muss einer Überprüfung standhalten 
• Behörde, REWE, EDEKA, … 

 
 Toleranzen für Abweichungen 

Leitlinie der Europäischen Kommission 
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Aus unserer Erfahrung – die Top 3: 
 
• Weniger als ca. 25 Rezepte bzw. Produkte 
• Änderungen max. 1x/Monat 
 Berechnung auslagern 

 
• Überprüfen/Einfordern der RS-Spezifikationen 
• Kontrolle Brutto/Nettomengen, Verluste, Ausbeute 
 Das Ergebnis kann max. so genau sein, wie die Eingangsdaten sind. 

 
• Vor allem am Anfang externe Kontrolle (Labor, Review, …) 
• Stichproben 
 Sie müssen wissen, was Sie tun. 
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit! 
 
 
 
 
 
 
Bernd Maierhofer 
Dato Denkwerkzeuge 
Corneliusgasse 4 
1060 Wien 
 
+43 (0)1 581 29 70 
bernd.maierhofer@dato.at  
www.dato.at 
www.nutritional-software.at 
 


